Nr. 28. — Zweites Blatt, Menſtag, 18. Jaunar 1898. 
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Beſſerung zu erfahren. Zwar erneuerten in 
Havanna nach Pariſer Meldungen von dort die 
Anführer der freiwilligen Truppen ihre Zus 
ſtimmung zu dem geſetzmäßigen Zuſtande und 


„„. = A des Hauptmanns Dreyfus gegen⸗ gungsanſpruchs auch für diejenigen Fälle beſteht, April 1898 „ab der Behandlung der Gruppenge⸗ 

Die Küche des Ueichstags. Nee e Bebra ent Kor in denen das Verfahren nicht „die Unſchuld, wohl ſchäfte beſtimmte formulirte Vorſchriften zu 

In d des wird. Miniſterpräſident Meline beantragt, die aber die Beſeitigung der die Verurtheilung be⸗ Grunde gelegt werden. Letzteren zufolge werden 

Reichstags Ann denne den Vergehen der Juterpellation zu vertagen. Red⸗ gründenden Verdachtsmomente“ ergiebt. Für die ſieben Anſtellungsbezirke, beſtehend aus je drei 
’ „ | 


j i 1 5 i i das Land zu beruhigen, zweite Berathung wurde ein Antrag dahin vor⸗ Direktionsbezirken gebildet. In jedem Anſtel⸗ 
5105 innere Angelegenheiten des Reichstags hauſes Aden ie a wieder re es set berathen, hier zu jagen: weſentliche Mer: lungsbezirk hat eine Eiſenbahndirektion „(ge 
in nal eine größere Rolle als ſonſt jpieien. tes nzthig datz das Budget bewilligt und die Ange⸗ dachtsmomente. Die Paragraphen 2 und 3 ges ſchäftsführende Direktion) für jede Anwärter⸗ f 7 
97 4 aelz Yente Me Aiogigen le enbeit Dreyfus, deren ſich der Parteigeiſt be⸗ langten unverändert zur Annahme. — Zum ſtell⸗ klaſſe eine gemeinſchaftliche Anwärterliſte zu ſcheint eine bedenkliche Ausdehnung zu erfahren, = 
ed shit 1 auf i or en mächtigt habe, bei Seite gelaſſen werde. Der vertretenden Vorſitzenden der Kommiſſion iſt an führen, nämlich die e in Seile, dae DE des Blattes „Ruoncentrado“ ver⸗ 2 
a urger Thor in Berlin erhebt. Sein un 12 N ; f i ie i ültlingen der Graf (für die Direltionsbezirke Itona, Berlin, haftet wurde. 
ein ſtoßen in ihm oft in unangemeſſener Miniſterpräſident Meline fügte noch hinzu, die Stelle des Freiherrn von Gültlinge f (fü 3 N 


5 { . iti ichti abe nach innen ſo⸗ von Bernſtorff⸗Lauenburg gewählt worden. Stettin), Breslau (für Breslau, Kattowitz, Poſen) Die Unſicherheit der Verhältniſſe wird auch 7 ; 
ale wei de ir 55 HL 17 5 Erſvige l Pr „ 1 15 heute in der Bromberg (für Bromberg, Danzig, Königsberg elt einen ih auf rauen he 7 
ei 7 75 gen Velen a Die Regierung fordere von der Klugheit der Kommiſſion des Reichstages beginnenden Be⸗ i. Pr.), Elberfeld (für Köln, Elberfeld, Eſſen), Beamten beleuchtet. Nach einer erſten a 


ie Ki in it der über⸗ llitä its Halle a. S. (für Erfurt, Halle, Magde⸗ aus Havanna gab dort vorgeſtern ein gewiſſen 
Braten am Spieß haben die Köche nichts z . a 1 a ee 255 ſeinen rathung der Ailitär⸗Strafprozeßorduung bereits dun, Ola (für Kaſſel, Hannover, Picou, ohne zu treffen, zwei Revolverſchüſſe auf t 
thun. Zwei Wirthe haben bereits in der kurzen Ausführungen, a er auf die Ehre der Armee 5 ee h je Münſter i. W.) und Mainz (für Frank⸗ den Präfekten der Stadt ab, u 12 mit Be 2 
und die Achtung vor dem Nichterftande hinwies 5 Militärgerichtsbarkeit bar bürgerlichen Ge⸗ furt a. M., Mainz, St. Johann⸗Saarbrücken). Marſchall Blanco einem Ballſpiele en : 
und das Vertrauen der Kammer forderte. (Beis richtsbarkeit zu überweiſen und auch Perſonen Außerdem hat die Direktion Halle über die An⸗ Marſchall Blanco und ſein Adjutant na 

i ü as 37 1 är ichttechni | die Auweſenden lynchen 
fall.) Cavaignac hielt es für unzuläſſig, daß des Soldatenſtandes für die im bir erlichen Ver⸗ wärter zum nichttechniſchen und zum techniſchen Picon feſt, welchen di eſende f 
der Kriegsminiſter ſchweige in dem Augenblicke, hältniß ae Waage vor die ordentlichen Elſenbahnſekretär NER lu nb die Une e Hu Kal 58 1 
in welchem die Armee angegriffen werde. Gerichte zu ſtellen und die Direktion Berlin über die Anwärter für 5 ber ollſtändig 5 ic 
Lavertujon brachte den Antrag ein, die Be⸗ = die Stellen der Fahrkartenausgeber und Fahr- fällig iſt nun freilich, daß dieſe Nachricht in 
rathung der Juterpellation Cavalgnac um einen — Dem Staatsſekretär des Innern Grafen kartenausgeberinnen gemeinſchaftliche Liſten zu einem ſpäteren Telegramm aus Madrid dabin 
Monat zu vertagen. (Lebhafte Erregung.) Die v. Poſadowsky widerfährt die Ehre, wegen ſeines führen. Vom 1. April d. J. ab werden bis auf berichtet wird, nach einer neueren Depeſche aus 
Vertagung um einen Monat wurde mit 277 Arbeiterkoalitionszirkulars vom R ſozialdemokrati⸗ Weiteres im Zeichner⸗ und Kanzleidienſt nur die Havanna habe der verhaftete Picou in Santa 
gegen 219 Stimmen abgelehnt. Perier de ſchen „Vorwärts“ auf das heftigſte angefeindet etatsmäßigen Stellen erſter Klaſſe wieder beſetzt Clara, nicht in Havanna, einen 1 e 
Larſan beantragte, die Beſprechung der Inter⸗ zu werden. Für jeden Unbefangenen zeigt die werden, die freiwerdenden Stellen für Zeichner gegen den Präfekten gemacht. Nicht Marſcha 1 
pellation bis nach Erledigung der bereits vorge⸗ Erregung in den Kreiſen des Umſturzdemagogen⸗ und Kanzliſten dagegen wegfallen. Unter Hin⸗ Blanco, ſondern der kommandirende General in 1 
merkten Tagesordnungen zu vertagen. Cavaignac thums, daß Graf v. Poſadowsky mit ſeinem weis auf die beſtehende Prüfungsordnung, wo⸗ Santa Clara hätte die Verhaftung 19 8 
bekämpfte die Vertagung und  tadelte Meline, bezüglichen Schreiben den Nagel auf den Kopf nach, unabhängig vom Anwärterdienſtalter, vor⸗ Vielleicht verſchieben weitere Meldungen das Bild 
daß er nicht feine Anſicht ausſpreche. (Meline getroffen hat. Wenn aber der „Vorwärts“ dem zugsweiſe die Tauglichkeit und die Dienſtführung noch weiter, aber nicht in günſtigerem Sinne. 


en 
we + 


U die Einführung von halben oder ganzen 
Freitiſchen für Abgeordnete, die das Reichstagshaus 
ſchlietzlich in des rdtaneion umwandeln würden, 
das Anſehen des eichstages heben könnte, laſſen 


wir dahingeſtellt. Es würde auch das Uebel f pe e 5 a inen Standpunkt d der Mini 1 
h da⸗ ! t dazwiſchen: will ſie nicht aus⸗ Herrn Staatsſekretär und den ſeinen andpunkt der Beamten maßgebend ift, macht der Miniſter 
Deihstage acer Se a wehr, den feen Canan Feen 10 ſofortiger Des theilenden Arbeitgebern unterftellt, daß fie für die darauf aufmerkſam, daß bei Beſetzung berant⸗ England. 7 


ſprechung. Meline ſchloß ſich dem Antrage 
Perier de Larſan an und wies darauf hin, wie 
unpolitiſch es wäre, eine Agitation weiter zu 
unterhalten, welche ſchon zu lange gewährt habe. 
Meline fügte hinzu, ſollte die Kammer ſich für 
ſofortige Berathung ausſprechen, dann würde 
f das Kabinet en er . ii 
bracht. Vielleicht würde ein ich gung.) Der Antrag Perier de Larſan wurde 
That wirkungsvoll erweiſen; i 5 hierauf angenommen. Das Haus 10 
merkt werden, daß zu Beginn der ſiebziger Jahre hierauf mit 310 gegen 252 Stimmen entſprechen 
der Reichstag auch trotz des Mangels an Diäten] dem Antrags des Miniſterpräſidenten. 


nie ein ſo troſtloſes Ausſehen gezeigt hat wie 
Aus dem Reiche, 


Arbeiter an die „Ruhe des Friedhofes“ dächten, wortungsvoller Poſten, wie der Stations⸗ und London, 17. Januar. Wie das „Reuterſche 
ſo genügt zur Charakteriſirung dieſer Kampfes⸗ Güterexpeditionsvorſteher, der Kaſſenrendanten ꝛc. Bureau“ nunmehr aus Peking von geſtern mel 7 
methode der einfache Hinweis auf die jüngſten auch die hervorragende Befähigung eines Anz det, hielt geſtern Abend das Tſungli⸗OHamen eine 

{ wärters und jeine beſondere Verwendbarkeit an⸗ Konferenz wegen der vorgeſchlagenen britiſchen 
deren einem Opfer von Seiten der ſozialdemo⸗ zumelden iſt. Anleihe. Der engliſche Geſandte forderte für die 
j finanzielle Unterftügung unter anderen Bedingun⸗ 
gen auch die Eröffnung von Talienwan und * 
Nauning als Vertragshäfen. Der ruſſiſche und 


die Nichtbeſchlußfähigkeit chroniſch geworden iſt. 
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den iſt. Unter ſolchen Umſtänden erſcheint es Wien, 17. Januar. Der König Milan 
als der Gipfel der Frivolität, wenn der „Vor⸗ wurde geſtern Mittag in beſonderer Audienz vom 


Paris, 16. Januar. In der geſtrigen 


ſtatt. — Wie demſelben Bureau gemeldet wird, 
Kammerſitzung wurde der Bautenminiſter Turrel 8 


iſt Chang⸗Min⸗Ham zum Gouverneur bon Schan⸗ 4 


heut' zu Tage. Mit dem Aufkommen des Zen⸗ 
trums und der Sozialdemokratie als ausſchlag⸗ 
gebender Parteien iſt der Verfall des Parla⸗ 
mentarismus Hand in Hand gegangen, und ſeit 
dieſer Zeit datirt das Uebel, unter dem die Be⸗ 
rathungen des Reichstages leiden und das auch 
ſeine Küchenwirthe vor unmögliche Aufgaben ſtellt. 


— Während in früherer Zeit beſtimmte 
Verwaltungsgrundſätze in Bezug auf die Förde⸗ 
rung von Unternehmungen von mehr lokaler Ber 
deutung durch Staatszuwendungen nicht beſtanden 
und bald die Bedingung entſprechender finanzieller 
e 0 der nn dd 19 100 der⸗ 
elben abgeſehen worden ift, wird ſeit längerer H A a l 
5 ed ſtaatsminiſterieller Beſchlüſſe 17 0 e gewälzt 1 war, frei, 
überall und in allen Reſſorts gleichmäßig nach] weil der Mann ſchon fünf ächte hinter⸗ 
dem Grundſatze verfahren, daß der Staat nur einander gewacht hatte, und man nicht ihn, 
dann finanziell helfend einzutreten hat, wenn die 
zunächſt betheiligten ente 15 en 905 

rovinzen, durch eine entſprechende Beihülfe die i er 
Unterſtützungsnothwendigkeit und Unterſtützungs⸗ müſſe. Die radikalen Abgeordneten Bourcat und 
bedürftigkeit der Sache anerkannt haben. Dieſer 
Grun dſatz wird auch in dem demnächſt dem Land⸗ 
tage vorzulegenden Geſetzentwurf wegen des Noth⸗ 
ſtandskredits für die von Ueberſchwemmungen heim⸗ 
geſuchten Theile der Provinzen Schleſten und 

randenburg und zwar zum erſten Male in einer 


(bei der Bahnſtation Peage⸗de⸗Rouſſillon) zutrug. 
Die Pariſer Abgeordneten Georges Berry und 
Michelin gingen hauptſächlich mit der Paris⸗ 
Lyon⸗Mittelmeer⸗Geſellſchaft ſcharf ins Gericht 
Rückreiſe erfolgt Anfangs Juni. Es iſt möglich, und ſprachen den Weichenwärter Thesnes, auf 
daß Abſtecher nach Konſtantinopel und Italien 
gemacht werden. — Prinz Georg von Sachſen, 
der Bruder des Königs Albert, war an einem 
Magen- und Darmkatarrh erkrankt, befindet ſich 
jedoch jetzt auf dem Wege der Beſſerung. — 
Herzog Ernſt Günther zu Schleswig⸗Hol⸗ 
ſtein erſchien Sonntag Mittag im Neuen Palais, 
um die Kaiſerin nach längerer Zeit zu begrüßen. 
Die Kaiſerin hatte Kunde von der ihr zuge⸗ 
dachten Ueberraſchung erhalten und erwartete 
ihren Bruder am Eingaug des Schloſſes. — 
Aus Königsberg wird gemeldet, daß der Ober⸗ 
präſidialrath Dr. Maubach der „Königsb. 


jonftigen Perſönlichkeiten, die auf kolonialem 
Gebiet einen Ruf haben, werden an dem See 
eſſen Theil nehmen. Be 


Nuflaud, — 
hä! 16. Januar. Durch ein heute 
veröffentlichtes Geſetz wird die Zollbeſteuerung 
der Kreditbillets aufgehoben. Ein anderes heute 
veröffentlichtes Geſetz verlängert bis zum Jahre 
1904 die Erlaubniß, aus den Häfen des Schwarzen 
und des Aſowſchen Meeres jowie der Dftfee 
auszuführendes Korn und Mehl in ausländiſchen 
rg 0 verladen, für die kein Zoll zu er 
eben iſt. * 


* 
als eine über jeder Erörterung ſtehende rechts⸗ 

kräftig entſchiedene Sache bezeichnet wird, bietet 
m Immer weiteren Streifen zu Zweifeln Anlaß. 
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e e a ö Hart. Ztg.“ zufolge wegen ernſtlicher Zwiſtig⸗ Vorlage dieſer Art feſtgeſtellt worden. Wenn mau dem Bericht eines Inſpektors Beachtung —ꝛꝛ;˙ꝛ²u 
Pad e e ee e beiten mit dem Oberpräſidenten Grafen Wilhelm auch 17 weitaus größte Theil der nothwendigen gel dar 111 1 er 1 am 14. Dezember * 
reichs eine hervorragende Stellung einnehmen Siömard aus der dortigen Regierung aus⸗ Drittel auf die Staatekoſſe übernommen werden Ber 27 H 5 Kataſtr e e Arbeiterbewegung. 4 
Auch kann man ſich nicht verhehlen daß“ die ſcheiden werde. Dieſer Entschluß errege allge: ſoll jo werden doch auch die Provinzen einen Berichte wurde die Kataſtrophe als nuvermeſdlich 


— Die Leipziger Bäckergeſellen rüſten ſich 
zu einem Streik. Sie verlangen von den * 
Meiſtern Abſchaffung der Nachtarbeit, 18 Mark 
Mindeſtlohn für jüngere, 21 Mark für ältere 
und 25 Mark für erſte Geſellen. Br 


mein das tieffte Bedauern. — Der Geheime 
Sanitätsrath Dr. Körte in Berlin feierte am 
Sonntag in bewundernswerther Rüſtigkeit ſeinen 
80. Geburtstag. Aus dieſem Anlaß war die 
ganze weit verzweigte Familie des Jubilars um 
ihn vereinigt. Die Kaijerin ſandte ihm ihr Bild 
mit eigenhändiger Unterſchrift. Ein Komitee aus 
Freundeskreiſe überbrachte als Ehrengabe die 
Stiftungsurkunde für ein den Namen Körtes 
verewigendes Freibett im Eliſabeth⸗Kinderhoſpital, 
an dem der Jubilar mehr als 50 Jahre, zuerſt 
als dirigirender Arzt, dann als Vorſtands⸗ 
mitglied gewirkt hat. Im Auftrage des Vereins 
für innere Medizin überreichte Geh. Rath Ger⸗ 
hardt an der Spitze einer Deputation die Ehren⸗ 
mitgliedſchaft des Vereins. Geh. Rath Becher, 
der Vorſitzende der Aerztekammer, beglückwünſchte 
im Namen der Kammer den Jubilar, 
der der erſte Vorſitzende der Kammer 
geweſen und ihr bis bor Kurzem angehört 
hatte. Für den ärztlichen Südweſt⸗Verein 
erſchien Sanitätsrath Dr. Küſter mit einer 
Adreſſe. Im Namen der Mediziniſchen Geſell⸗ 
ſchaft ſprach Geh. Rath Virchow, der mit 
v. Bergmann, Ewald, Abraham u. A. zur Be⸗ 
glückwünſchung ſich eingefunden hatte, Von der 
Ceburtshülflichen Geſellſchaft erſchienen Prof. 
Olehauſen u. A. — Die geſtrige zweite Sitzung 
des Aus ſchuſſes für deutſche Nationalfeſte 
beſchäftigte ſich mit den Satzungen und der Or⸗ 
ganiſation. Die fünfſtündige Verhandlung führte 
zu einſtimmigen Beſchlüſſen. Für die verſchie⸗ 
denen Veranſtaltungen wurden acht Abtheilungen 
gebildet. Heute nimmt die techniſche Abtheilung 
mit ihren fünf Unterabtheilungen unter Leitung 
von Dr. med. Schmidt⸗Bonn die Verhandlungen 
auf. — Der Oberbürgermeiſter Gaſtner aus 
Mainz hatte heute eine Unterredung mit dem 
Kriegsminiſter in der Frage der Entfeſtigung 
von Kaſtel. — Die nun auch vom Senate ge⸗ 
nehmigte Lübecker Klaſſenlotterie ſoll mit dem 
1. April beginnen. Der i ge 
i wird auf eine Viertelmillion geſchätzt. — 
—— 9110 AN 1 Suden f ai ve Dae "Dreshuer Journal“ ſchreibt 3 „St der 
Piſa un en ſandten dem⸗ J M. 8 
ſelben. eutbuſiaſtiſche Depeſchen, auch die Reichstagsſitzung am 13. d. M. hat nach Au 


i f i fret! weis des „Vorwärts“ Nr. 11 der Abgeordnete 
Fmige Studentenperbindung in Sopenhagen hat Bebel gelegentlich der Verathung über die ſogen. 


in einer überaus zahlreich beſuchten Verſammlung e inge bei Besprechung Dresdner Wer 
gebung l ola eine warme Sumpacickund⸗ ae. A alte 1894 hätten die 
affaire Wire feine Auftretens in der Preufus⸗ deutſchen Kegler bei der Feier ihres Bundesfeſtes 
Si e Fa zu überſenden. dagegen nicht hier in Dresden „in der ſkandalbſeſten Weiſe auf 
5 Demonfteationen gegen a 2 15 bebe 7 Straßen, auf 1 mit 1 87 
S 4 irnen, die extra zu dieſem Feſte na resden 
ech 555 a 2 ee, in Schanren geſtiömt ſeien, ſich herumtreiben 
hatte, K Ede für Gola Tarte = die dürfen; da habe die Polizei nichts dagegen!“ 
Fenſte elben des Hansa Jeitrümmerten te Nach den von uns an' maßgebender Stelle ein⸗ 
10 un Adler, det ente Dar Perſonal fehte gezogenen Erkundigungen entbehren dieſe Be⸗ 
ſich zur Wehr; einige Studenten wurden durch hauptungen durchaus der thatſächl Nen Be 
Stockſchläge und Steinwürfe verwundet. In gründung. ſäch 


arſeille riefen Gruppen von Tauſenden von 
nifeftanten vor Geſchäftshäufern, die im eee ae eee e 

C8ͥ—.̃u, . ²˙ 
Deutſchland. 


eſiz von Israeliten ſind: „Nieder mit den 

Juden, Tod den Juden!“ Unter den Fenſtern h 
eines von Offizieren bewohnten Hauſes wurde Berlin, 18. Januar. Die Kommiſſion zur 
gerufen: „Es lebe die Armee!“ Der Straßen- Vorberathung des Geſetzes betreffend die Ent⸗ 
verkehr iſt unterbrochen. ſchädigung der im Wiederaufnahmeverſahren frei⸗ 
Paris, 17. Januar. Deputirtenkammer. geſprochenen Perſonen nahm in ihrer geſtrigen 
Cavaignae erklärt, daß er die Regierung über Sitzung den § 1 des Geſetzes mit den in voriger 
Sitzung beſchloſſenen Aenderungen an, deren 
wichtigſte in der Gewährung eines Entſchädi⸗ 


wenn auch nicht beträchtlichen Bruchtheil dazu 
beizuſteuern haben. 

— Zu der durch die Preſſe gehenden Mit⸗ 
theilung über Aeußerungen des Fürſten Bismarck 
zu dem Großherzog von Weimar und dem Her⸗ A 
„og-Regenten von Mecklenburg erklären die „Ham⸗ 
burger A 5 Ait da 99 8 I 
Erfindung. Wir zweifeln nicht daran, daß Fürſt 4 eorduete Maſſon verſicherte, die einfachſten 
Bismarck für die Unternehmung ſympathiſch ge⸗ Medikamente ke en batten 1 5 
I ii Halten bat Tine Korlornen 117 70 x Vorſchriften zum Trotz, in der Apotheke des 
rechtigt gehalten hat, Au A: 
erwähnten Borgänge den oben genannten hohen Zuges gefehlt. Der Vautenminiſter Turrel 
Herren mitzutheilen. 


— Der preußiſche General z. D. von Hobe 
nebſt Gemahlin iſt in Konſtantinopel wieder ein⸗ 
getroffen. Es iſt, wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ “ 
ſchreibt, nicht ausgeſchloſſen, daß v. Hobe Paſcha, 
der in den böchſten Hof⸗ und Volſchaftskreiſen L 
durchaus heimiſch war, dem Wunſche ſeiner 
Freunde unter den hohen türkiſchen Würden⸗ 
trägern entſprechend, in die Dieuſte des Sultans, 
in denen er ſich ſo wohl gefühlt hat, wieder ein⸗ 
tritt, wenn auch nicht als Militärorganiſator für 
die Kavallerie, ſo doch mit ſeiner Hofwürde als 
Oberſtallmeiſter in die Funktionen eines ſolchen. 

an erinnert ſich, daß der Sultan Herrn von 
obe ſeiner Zeit nur mit lebhaftem Bedauern 
ſcheiden ſah und den Wunſch ausſprach, denſelben 


ſpäter einmal wiederzuſehen. 
— Zwiſchen dem „Norddeutſchen Lloyd“ und 


Angelegenheit ſich immer mehr zu einem Kon⸗ 
flikte zwiſchen den freiheitlichen Inſtitutionen 
der Republik und einem die Grundſätze der 
Geſetzlichkeit mißachtenden Militarismus zuſpitzt. 
Es kann daher auch nicht überraſchen, daß 
frühere Boulangiſten, wie Rochefort, deſſen 
Radikalismus nur vom geſchäftlichen Geſichts⸗ 
punkt beurtheilt werden darf, mit der jüngſten 
Entwicklung durchaus zufrieden ſind. Eine Note 
der „Agence Havas“ lautet: 

„Mehrere Blätter fordern den Kriegs⸗ 
miniſter General Billot auf, die Erklärungen zu 
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Stettiner Nachrichten. 

. Stettin, 18. Jauuar. Zur beſſeren Orien- 
tirung der Reiſenden auf den Eiſen⸗ 
bahn ſt ationen hat der Miniſter der öffente 
lichen Arbeiten Folgendes beſtimmt: Beim Neu- 
ober Umbau von Stationsgebäuden iſt auf eins 
ſolche Anordnung der einzelnen Räume Bedacht 
zu nehmen, daß der Eintretende die Lage der 


a t at. D i öffe = | 
gemacht h urch eine derartige Veröffent wichtigſten Räume ſofort überblicken kann, und 


lichung würde die Regierung eine ab eurtheilte 
Sache zur Diskuffion ſtellen und es würde 
ſcheinen, ats ob fie Zweifel in die Autorität 
einer abgeurtheilten Sache ſetze. Wir glauben 
übrigens zu wiſſen, daß die Regierung nicht 
glaubt, das Recht zu haben, eine derartige Mit⸗ 
theilung zu machen, und zwar aus den gleichen 
Gründen, aus welchen ſie beſchloſſen hatte, das 
Kriegsgericht im Jahre 1894 bei verſchloſſenen 
Thüren verhandeln zu laſſen.“ 5 

Das Gerücht von der Abreiſe Mathien 
Dreyfus' nach einem nicht genannten Orte be⸗ 
ſtätigt ſich nicht. Mathieu Dreyfus erklärte auf 
eine Anfrage, er beabſichtige keineswegs Paris 
zu verlaſſen, noch ſeinen Wohnſitz zu verändern. 
Geſtern Nachmittag fanden wieder mehrere 
Kundgebungen ſtatt, darunter zwei erheblichere 
in der Rue Montmartre und auf dem Boulevard 
der Aue Ronot, woſelbſt eine aus Tausenden 
Studenten und zahlreichen Neugierigen zu⸗ 
ſammengeſetzte Menge „Tod den Juden“ und 
Pfuirufe auf Zola ausrief. Die Polizei zer⸗ 
ſtreute die Menge und nahm fieben Verhaftungen 
vor. Für die geſtern Abend in der Tivoli⸗ 
Vauxhall beabſichtigte Kundgebung find ftrenge 
Inſtruktionen gegeben. 

Die Zuſtimmungskundgebungen für Zola 


f 
ſteig eine Kreuzung des Weges der den Bahnhof 


Juterpellation abgeſchloſſen wurde, lautete, die 
Kammer nehme Akt von den Erklärungen der 
Regierung und erwarte von ihr, daß ſie in 
wirkſamerer Weiſe über die Sicherheit der Reiſen⸗ 


den wache. 
Italien. 


Rom, 17. Jauuar. Bei dem heutigen 
Empfange von etwa 400 römiſchen Patriziern in 
dem Konſiſtorialſaal hielt der Papſt eine An⸗ 
eee nch A rache ! i i 5 
der abe dern ee if eine Verſtändi⸗ NN 120 Wan egen alten 
gung dahin getroffen wor ns ab 0150 zmit ſchen dem Papſtthum und einer Stadt lobte 
einer Anzahl von Schiffen an den ſu Vantouirten deſche den Charakter eines heiligen Ortes habe. 
Poſtdampferfahrten nach Oftafien betheiligt wird. Der Papſt wies die Anſchuldigungen, welche 
7 Reichsregierung ſoll dieſer Abänderung der dieſe Treue als uuheilvoll für das Vaterland 

orlage nicht abgeneigt ſein. 1 PER darſtellen, zurück; die Nation werde ſolange kein 

— Die Regierung zu Düſſeldorf iſt mit be⸗ Heil haben, als fie dem Einfluß der Sektirer 
ſonderem Eifer bemüht, die Lehrer vor allzu ausgeſetzt fer, Schließlich forderte der Papſt zur 
hohen Gehältern zu bewahren. Der Gemeindes) Uebung von frommen Werken und Tugenden auf, 
rath von Styrum hat jetzt ſchon das dritte Mal welche die beſte Bürgſchaft des Heils inmitten 
über die Lehrerbeſoldungsordnung berathen der ſchwierigen Zeiten fein. — Das Befinden 
müſſen. Zuerſt wurde, wie wir mittheilten, ein des Papſtes iſt ein ausgezeichnetes. 

Grundgehalt von 1500 Mark feſtgeſetzt, aber von Ancona, 17. Januar. Durch ein ſozia⸗ 
der Regierung abgelehnt. Der Gemeinderath be⸗ liſtiſches Manifeſt war die Bevölkerung aufgefor⸗ 
harrte auf ſeinem erſten Beſchluſſe, aber die Ne- dert worden, gegen eiue hier erfolgte Erhöhung 
Bierung 1 1400 % 5 BR der Brodpreife zu proteſtiren. Heute Vormittag 
gehalt au geſetzt den, bega ſi ) u Fraue it i 

aber es iſt noch fraglich, ob dieſe Sätze geneh⸗ inder unc deln Molchenſe Sum mi a 


er ) Kindern nach dem Rathhauſe, um eine Herab⸗ 
migt werden. In Alſtaden waren 1400 Mark minderung der Brodpreiſe zu verlangen. Der 


Grundgehalt beſchloſſen worden, worauf die Re⸗ Bürgermeister verſprach, alsbald eutſprechende 
gierung jetzt den Gemeinderath angefragt hat, Maßnahmen zu treffen. Inzwiſchen hatte ſich 
wie die Gemeinde dieſe Summen aufzubringen ein großer Haufe Männer dazu geſellt. Einige 
gedenke. Kinder warfen Steine gegen die Fenſter des 
— Dei einer Reihe von mittleren und Rathhauſes. Nachdem Polizei den Platz vor 
unteren Beamtenklaſſen der Eiſenbahnverwaltung dem Rathhauſe geſäubert hatte, ergoß ſich die 
haben ſich in den einzelnen Direktionsbezirken Menge, von der Polizei verfolgt, in die Straßen 
die Anſtellungs⸗ und Beförderungsverhältniſſe jo [und zertrümmerte durch Steinwürfe mehrere 
verſchieden geſtaltet, daß vielfach von der gene Schaufenſter; in Folge deſſen wurden die Ge⸗ 
tralſtelle aus in der einen oder anderen Weiſe ſchäfte geſchloſſen. Es kam zu Tumulten; einige 
unter Beſchränkung der organiſationsmäßigen Be⸗ Beamte der öffentlichen Gewalt und eine 
fugniſſe der königlichen Eiſenbahndirektionen auf] Frau wurden verwundet. Mehrere Verhaftungen 
einen Ausgleich hat Bedacht genommen werden wurden. vorgenommen. Die Kundgebung wurde 
müſſen. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten fortgeſetzt, um die Eutlaſſung der Verhafſteten 
hat daher zur 1 1 bb 8 10 5 zu erwirken. 
uträglichkeiten die Bildung größerer Anſtellungs⸗ x 
Beäkrte für geboten erachtet und beſtimmt, daß Spauien und Portugal. f 
zu dieſem Zwecke je mehrere Eiſenbahndirektio⸗ Die Zuſtände auf Kuba gewähren bis jetzt 
nen zu einer Gruppe vereinigt, und daß vom 1. wenig Hoffnung, in naher Zeit eine erhebliche 


wichtigſten Statlonsräume ꝛc. find auf recht: 
eckigen, bei Dunkelheit gut. beleuchteten Schildern 

von angemeſſener Größe in ſchwarzer Blockſchrift 
auf weißem Grunde herzuſtellen; die Aborte 


gekennzeichnet werden. Auch muß auf eine reich? j 


namen beſonuderer Werth gelegt werden; dieſe 
Namen müſſen die Reiſenden, die ſeit Einführung 
der Bahuſteigſperre mehr als früher auf ſich 
ſelbſt angewieſen ſind, vom Zuge aus deutlich 34 
erkennen; die an den Längsſeiten der Gebäude 
angebrachten Aufſchriften allein genügen nicht, 
vielmehr müſſen an beiden Enden des Bahn⸗ 
ſteiges in Augenhöhe der im Zuge Sitzenden 
ſenkrecht zu den Gleiſen gerichtete Schilder oder 
Transparente aufgeſtellt werden, und außerdem 
empfiehlt ſich die Auſchrift der Statiousnamen i 
auf den Bahuſteiglaternen. In den Warte⸗- 
räumen fol mindeſtens eine Tafel mit Augabe 


ſind beſondere Vorſchriften gegeben. Geſchäft⸗ 

anzeigen dürfen an oder auf den Bahnſteigen 

nicht angebracht werden, in den Warteſälen und 

Fluren nur inſoweit, als dadurch die Aufmerkn 

ſamkeit von den eiſenbahnamtlichen Anſchlägen 

nicht abgelenkt wird. g 
— Die „Verl. Korreſp.“ ſchreibt: In mehre⸗ 


troffene Anorduung einer abfälligen Beurtheilung 1 
unterzogen. Demgegenüber iſt darauf hinzu⸗ ö 
weiſen, daß zum Unterſchiede von den amtlichen, 
auf Grund der Protokolle der Ziehungskom⸗ 
miſſionen hergeſtellten Gewinnliſten, welche nach 


die heutige Note der Agence er 
{ gence Havas“ inter⸗ 
pelliren wolle, in der die Veröffentlichung der! 


Berlin, 18. Januar. In Getreide ꝛc. fanden 
keine Notirungen ſtatt. 

Spiritus loco 70er amtlich 39,00, loco 
50er amtlich 58,50. s 


— Anläßlich eines Aufrufs, den der Oeſter⸗ 
reichiſche Bund der Vogelfreunde über die Ab⸗ 
nahme der Schwalben erließ, trafen mehrere 
hundert Zuſchriften ein. Darunter befindet ſich 


London, 17. Januar. Kupfer. Chi, 
bars good ordinary brands 49 Eſtr. 2 Sh. 6 
Zinn (Straits) 63 Ltr. 2 Sh. 6 4. Bin 
18 Lſtr. 2 Sh. 6 d. Blei 12 Lſtr. 17 Sh. 


erforderlichen Utenſilten in dem Lotterieziehungs⸗ vermißt. Das Mädchen hatte ſich an dem 
fſaale geſtattet iſt, täglich erſcheinende Privatliſten gedachten Tage gegen Abend nach der Oberwiek 
hergeſtellt werden, welche, ſoweit fie gedruckt aus⸗ begeben, um ihren Verlobten, einen Kahnſchiffer, 

gegeben werden, dem Zwecke, welchem ſie dienen von deſſen Fahrzeug abzuholen und mit ihm in 


ſollen, im Allgemeinen entſprechen. Daneben den Zirkus zu gehen. In einem bei dem Lohf⸗ ein umfangreiches Schreiben eines Soldaten im 6.0 ohe dne t 
batten die betreffenden Unternehmer aber, um die ſchen Reſtaurant zur Oder führenden Waſſergang] 2. Fremdenregimente zu Rin⸗el⸗Auſenk, Provins London, 18. Januar. Wetter: Mild. 45 Sh. 10 . j ixed numbers warran“ 


Oran, Algerien. Der Fremdenlegionär ſchreibt: 
„Entgegen Ihren betrübenden Mittheilungen aus 
Europa, die ich recht beklage, muß ich auf 


London, 17. Januar. Spaniſches Blei 


Ziehungsergebniſſe möglichſt ſchnell in den Zeitun⸗iſt die P. angeblich noch geſehen worden, den 
12 Litr. 13 Sh. 9 d. bis — Lite. — Sh. d. 


gen zu veröffentlichen, die in dem Ziehungsfaale | wenige Schritte entfernt liegenden Kahn hat ſie 


zum Nachſchreiben verwendeten Bogen (Durch⸗ jedoch nicht mehr erreicht. Wahrſcheinlich iſt das ich ond 2 5 
ſchriftbogen) unmittelbar an die Zeitungen oder Mädchen in das Waſſer gelaufen und ertrunken, Grund mehrjähriger Beobachtungen hervorheben, Berlin, 18. Januar. Schluß⸗Kourſe. 1 r N 
an andere Unternehmer zur Herſtellung von wobei allerdings nicht recht aufgeklärt erſcheint, daß hier in Afrika an und in Häuſern, wof Preuß Conſole 4% 108,30 London Lurz 203,75 London, 17. Januar 96proz. Java⸗ 
Stereotypplatten abgegeben. Dieſe als Liſten be⸗ warum bei der verhältnißmäßig frühen Abend» früher 40 bis 50 Schwalbenneſter waren, jetzt] de. do. 5 108,50 Aged 10% [zucker 11,25, ruhig Räber Rohzucker 
nutzten Durchſchriftbogen können, wie die Erfah⸗ ſtunde keine Hülferufe gehört worden find. Die die doppelte Zahl wahrzunehmen iſt. So zählte] deaths Heigsam. de 0 Sate eas koko 9%, ruhig. Gentrifugal —— 
rung gelehrt hat, nicht fehlerfrei hergeſtellt wer- Leichenſucher ſind bereits an der Arbeit, die⸗ ich an einem Hauſe in Tiaret 1895 254 Nefter, Damm. Pfandbriefe 8 100,70 Belgien an, ne 2085 London, 17. Januar. Chilt⸗ PER 


den; die in ihnen enthaltenen Fehler werden erft|felben haben aber, obgleich das Waſſer an der von denen 30 unbeniftet waren, 1896 fand ich do. Nenland. för 1:96 100.00 Nene Dampfere ompagnie 49,00, per drei Monate 49,37. 


bei der Herſtellung der gedruckten Liſten durch betreffenden Stelle ganz ſeicht iſt, bisher nichts 367 und in dieſem Jahre ſogar 511, von denen] 3% neuländ. Bfandbriefe 91,90 (Stet 93,25 London 
ſorgfältiges Vergleichen mehrerer von verſchiede⸗ gefunden. 5 etwa 45 ältere nicht beſiedelt wurden. Häuſer F er _ 24,50 Pe RE a 7875 
nen Perſonen gefertigter Druckſchriftliſten beſeitigt. — Im Bellevue⸗Theater finden nur mit 100 bis 150 Schwalbenneſtern find keine] talienifte Rente = Barziner Bapierfabeit 188,00 | menden Getreide Weizen ftetig, für Gerſte 


do. 89 iſenb.⸗Oblig. 
ngar. Goldrente 108,20 
Rumän. 1881er am. Rente101,30 
Serbiſche 4% 9er Rente 63,49 
Oriech. 59% Goldr. v. 1890 34,00 
Num. amort. Rente 4% 93,50 


Stöwer, Nähmaſchinen⸗ u. 
188,00 


100,75 
99,75 


Seltenheit. Daß Platzmangel eintritt, beweiſt 
ein Umſtand. Früher mieden die Schwalben 
unſere Soldatenzelta, weil fie doch dem Wüſten⸗ 
winde ausgeſetzt ſind und häufig hin und her 


Ja ſrrad⸗Werke 
4% Hamb. Hyp.⸗Bank 
b. 1 ne 


. 1900 unk. 
3½% Hamb. Hyp.⸗Bank 


Privatliſten noch einige Aufführungen des Ausſtattungsſtückes 
„Die Millioneninſel“ ſtatt, Ende dieſer Woche 
Auf die letzten Nach⸗ 


beſſere Nachfrage, Mais flau. Uebrige Artikel 


Es iſt deshalb den Herausgebern der 
9055 Anfang unverändert. Stadtmehl 30½ bis 


aufgegeben worden, künftig nicht mehr Durch⸗ 
ſchriftliſten, ſondern nur noch gedruckte Liſten, ſei[ſind dieſelben beendet. . 
Newyork, 17. Januar. 


es an die Zeitungen, ſei es an die Verfertiger mittagsvorſtellungen von „Klein Däumling“ unk b. s 
der Stereotypplatten, abzugeben. Daß es, wie in morgen Mittwoch und Sonnabend ſei nochmals] geſchaukelt werden. Dieſes Jahr aber wurden ee 165.30 5 Weizen per Mai 92,37 Na e e 40 
einer Zeitung hervorgehoben worden iſt, nur die aufmerkſam gemacht. wir durch das Erſcheinen der Schwalben in el Bantnoten Safla 216,65 Ultimo⸗Rourſe: 2. Din 
Zeitungen etwas angehe, wenn die von ihnen * Verhaftet wurde hier der Arbeiter unſeren Zelten überraſcht. Wir befeſtigten an] Ge. Ruß. Nea — Sen 50 Newhork, 17. Januar, Abends 6 Uhr 
veröffentlichten Privatliſten Fehler enthalten, kann Wendlandt wegen Diebſtahls ſowie zwei Frauen den Zeltſtangen Brettchen, und — ſiehe da — e e eee Berliner Bandels⸗Geſenſc 174.25 SF ; 17 15 
als zutreffend nicht erachtet werden; vielmehr wegen Hehlerei au Sachen, welche aus den die Pärchen niſteten ſich ein. Placierten wir Geieitanle 100) c 5225 Dbgenite Trap 11% Baumwolle in Newyork 5.87 5.87 
hat die Lotterieverwaltung im Hinblick auf die Meher'ſchen Vodendiebſtählen herrühren ſollen. uns Abends in das Zelt, jo flogen die zierlichen de. (10% 4 89,00 Sagan Gußfaptfabeit 2020 do Lieferung per Februar N 5.69 
aus mangelhaften Ziehungsliſten zu bejorgenden|— Der wegen ſchweren Diebſtahls von der Thierchen zwiſchen den Füßen durch. Die in e ee — 7 8 Sieferung per April 55777 
Unzuträglichkeiten ein ſehr weſenkliches Intereſſe Staatsanwaltſchaft in Hamburg verfolgte Schloſſer den Zelten brütenden traten ihre Reiſe ſechs bis 5 (100) 31% —.— Fibernindergw.-Geſenſo. 197.00 do. in Neworleans . . 525 5,25 
N daß bei der Vena berfelben in Stetten en hier geilen felgenonmeut 2 Wochen 8 del bi u Ele won. Glen 1020 | Drermap eihban 28 0 Petroleum, raff. (in Caſes) 5,95 | 8,96 
den Zeitungen Fehler möglichſt vermieden wer⸗ * Bei einem in der Fuhrſtraße wohnhaften|niftenden, welche trotz der kalten Tage noch aus⸗ Stett. Nuke. - At Littr. B. 18680 | Watiendurg-Vtlawtabapn 87,00 7 s 2 
. Sie hat es achte mit Recht 15 ihre 1 F 5 am en 1 0 Sawan 0 ift gewiß 5 da die Sete e VV e e i ra | 588 58 
angeſehen, den gedachten Unzuträglichkeiten durchſger Menſch Schlafſtelle, der ſich Ernſt Granke walben ſich wenigſtens in Afrika vermehren, | betersdurg kurz 216,05 Franzoſen 185,75 Credit Ba in Fee g ; 
geeignete Anordnungen zu begegnen und dafür nannte und vorgab, aus Danzig gekommen zu während doch in Europa kaum die Hälfte oder Warigax kurz 216,2 Luxemb. Beince-Öeneidabu117,30 oe. 08 en 
Sorge zu tragen, daß auch die Privatliften mög- |jein. Nachdem der Fremde mehrere Tage in ein Drittel der in früheren Jahren beobachteten Tendenz: Schwach. do. Rohe und Brothers 5.20 | 5,205 
lichſt fehlerfrei hergeſtellt werden. Dies allein dem Haufe gewohnt, auch bei dem Scälafwirth | wahrgenommen werden konnten. Zucker Fair reſin ing Mosco⸗ j 2 
{ 15 0 nd nt 1 geaelien 11 le verſchwand er ohne g erben London Bene uf Januar Paris, 17. Januar Nachmittags (Schluß⸗ F 3,62 3,62 
direktion, und es liegt de eine Veranlaſſ ezahlung feiner Schuld. geſchrieben: Vor einigen Tagen verhaftete ein 5 2 1 Weizen behauptet. j 
Vor, fie rückgängig zu machen. Es ift wichtiger * Bei dem Neſtaurateur Aug. Volkmann, Geheimpoliziſt einen jungen Arbeiter, der einem tourſe.) Belt. 127 15 Rother pte loko. . 101,50 101,25 
A die Ziehungsergebniſſe e e 5 Fiſcherſtraße 8, wurde vorletzte Nacht ein Ein⸗ Juwelenhändler werthwolles Geſchmeide zum 3% Franz. Rente. 103,22 103 17 per Januar. 100,50 | 99,75 
e e af pr er Chrch DU Dh Be Beulen nn SB ER | en ai | sa 
nur N erhaftete, daß er Charles Hill heiße, Gas⸗ Portugieſen 5 ard e 5 
ſchreiben der Ziehungsergebniſſe behufs Herſtel⸗ Flaſchen Sekt, Rothwein, Wurſt und Fleiſch⸗ arbeiter ſel und daß er die Juwelen, die er ver⸗ Bee Tabatsoblig...... 180.00 1770 70 Mal 1 92580 92225 
5 daun a deen Sera a hi * 1 waaren Hk 19 5 Kasse geo und 20 Mark kaufen wollte, von der Gräfin Euſton als Ge⸗ 5 1 * wart ERBEN affee Rio Nr. 7 fofo IR 6,25 6˙25 
Er Hauptſache darin feinen Grund daß die Auf,] baares Geld aus der Kaſſe geſtohlen. ſchenk erhalten habe. Er habe von derſelben 4 Rufen do 189 — — e 
ſtellung der dazu erforderlichen Utenſilien jetzt TERN ME tb Ne- br MWB rn Ak früher bereit eine \ oldene 101 und 55 u * 1894. HERR, 66 90 Et Nr i F \ 0 J 5 ; N . 5780 5,80 
ſchon einen verhältnißmäßig großen Theil des 2 prachtvolle Brillant⸗Oörringe geſchentt bekommen. a N 1 7 9500 Mehl (Spriag⸗Wheat clears) 3,90 3,90 
nicht ſehr ausgedehnten Ziehungsſaales beanſprucht Aus den Provinzen. Ein Poliziſt eilte ſofort zu Lady Euſton, die die 4% Serben nn 4 64,00 Mais ſtetig, 
und eine weitere Beſchränkung des für die er⸗ Angaben des Gasarbeiters für Schwindel er⸗ 4% Spanier äußere Anleihe... 60,62 |. 60,50 | per Januar 33,12 —.— 
ſcheinenden Zuhörer reſervirten Raumes nicht an⸗ * Golluow, 17. Januar. Ju der klärte. Man behielt den Mann daher in Haft, Convert. Türken a een per Mär He * 
5 ängig iſt. Ein von einem weiteren Unternehmer Ziegelei des Kaufmauns Stapel bierjelbft brach und heute erſchien er vor dem Polizeigericht. Türkſſche Sooſe . 114,00 | 11400 per Ma. 27 ꝙ7 3400 84,12 
n werden wien Antrag hat daher F Sm a hellem en e e ar 1 nden eee Dane an m r 10.85 10,85 
43 — Wie bereits mitgetheilt, find in den dies⸗ (). Anklam, 17. Januar. Eine neue Saite ene b Ane elan. 5 Die Gräf“, 4% ungar. Goldrent . —— | Jarelbeftacht nach Lidervobl a | a 
jährigen preußiſchen Etat 321 000 Mark für die] Aktiengeſellſchaft bat ſich hierſelbſt gebildet, die⸗ ſagte er, „iſt ſeit mehreren Jahren geiſteskrank Merldional⸗Ak tien 684.00 683,00 u ervool . ’ . 
Luang der Dievenow⸗Einfahrt et a N 15 biefige „ (Eigenth. und ſchenkt oft dem Erſten⸗Veſten ihre Schmuck⸗ S Staatsbahn 735,00 | 736,00 Chieago, 17. Januar. 15 8 
Der Magiſtrat von Kammin und die Gemeinde Paul Jürſt) angekauft. i i i itung B. do France 5 3575 [ 3370 ; Erin: 
2 1 Borfieher 15 an der Dievenow liegenden Ort⸗ + Stralſund, 17. Januar. Die hieſigen fel n e e eee »tait daß de 3 2 er 3 91 5 5 a Weizen behauptet, per Januar 91,75 | 91,50 
ſchaften haben im Namen der Fiſcherei treibenden] Stadtverordneten haben beſchloſſen, den Rath der Gräfin mit ihm längere Zeit plauderte. o 5 ‚00 563,00 per Ma 90,87 90,50 
Bevölkerung eine Petition an den Herrn Stadt zu erſuchen, er möge mit allen geſezlichen jagt ſicher die Wahrheit, wenn er behauptet, daß | Credit Lyonmais .............| 825,00 | 820,00 W 27] 26,0 1’26,50 
Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen und Mitteln dahin wirken, daß daß das Privilegium er die Juwelen von der Gräfin ſelbſt erhalten Dee . 765.00 | 764,00 1 75 per na: 9,25 9,20 
Forſten gerichtet, in welcher noch beſonders um der Beamten bei der Kommunalſteuerzahlung habe.“ Der junge Gasarbeiter wurde darauf eu Esta. 100,00 | 100,00 med fbort clear... ..... 48T 387 
Bewilligung der Summe gebeten wird. e In dn dd ber ee ſofort in Freiheit geſetzt. . . e ag 78 0 
„ Die von dem Minifter für Handel und ebe Sin d Fan Rom, 17. Jannar. In Ventimiglia beging Suezkanal⸗Aktien 3415 3405 Wollberichte. 
Gewerbe zu Erhebungen über die gewerb⸗ geheimen Sitzung der Stadtverordnetenverſamm 05 > g 5 5 
iche F 1 5 An Be innerhaib| ung, an welcher unter dem Vorfig des Herrn der franzöſiſche Journaliſt Berthezene, nachdem] Wechſel auf Amſſterdam kurz. . | 206,93 206,87 Bradford, 17. Januar. Wolle ruhig, 
9 ihres Bezirkes anfoeforbeiten Saubefefammern nn 1 Mitglieder an a a nerd de 5 0 S Wlaze W. re 322,00 1 75 an fett, onen „wein, 21 55 
er nur je fi an beſchloſſen, von einer Neuausſchreibung der r 0 N 5 nnn ; ruhig; die Spinner find beſchäftigt, in Stoffen 
8 een der in e e hieſigen Bürgermeiſterſtelle Abſtand zu nehmen. Genua, 17. Januar. In der vom Meer Cen e e 878238 1 Sa mehr Geſchäft. 5 
Städte die Namen der betreffenden Gewerbetrei⸗ Der Herr Major a. D. Adolf St'panski wurde umbrauſten, weit, am Strande hinaus gebauten do. auf Madrid kurz 371.00 ͤ370o⸗0ů . ⁵˙ V ————— 
benden mittheilen laſſen. Sodann verſenden ſie durch Zuruf einftimmig auf weitere zwölf Halle „Giunſella“ in dem benachbarten Sam⸗ do. auf Wien kurz 20787 20787 ½ễͤ— 
an dieſe die Fragebogen init der Aufforderung Jahre zum Bürgermeiſter unſerer Stadt wieder⸗ pierd'arena beging am 2. d. der deutſche Militärs | uanhacae aa. 37,00 35,00 
um Angabe der in Betracht kommenden Daten. gewählt. a verein Genua jeine Weihnachts⸗ und Neujahrs⸗ vriv tols konte —.— —.— Waſſerſtand. 
Im Ju ali lſtäudigkeit der Er⸗ 8 Labes, 17. Jnnuar. Der Lehrer Wolff leier. Der deutſche Chriſtbaum beſtrahlte einen * Stettin, 18. Januar. Im Revier 5,42 
Im Jutereſſe möglichſter Vollſtändigkeit der Er 2 2 dv Tiſch; d " 
hebungsergebniſſe iſt zu wünſchen, daß di. Se, don der hieſigen Armenſchule wurde von dem mit geſchma ollen Gaben beſetzten iſch; die EEE £ Hi c % A Mieter. 17.3, 
ren are 5 7 Schüler, einem Arbeiter Kapelle des Hamburger Dampfers „Auguſte Köln, 17. Januar. Rüböl loko 57,50. — & 


Vater eines ſeiner 
Kallies, auf der Straße mit einem Kuſittel an⸗ 
gegriffen, weil er den Sohn des K. in der Schule 
geſtraft hatte. Wolff und ein zweiter Lehrer, 
der ſich in feiner Begleitung befand, mußten in 
ein Geſchäft flüchten. Gegen K. iſt Strafanzeige 
erſtattet. 

++ Schwedt a. O., 17. Junuar. Einen 
ehrenvollen Ruf nach Holland hat der hieſige 


— 


werbetreibenden dieſem Wunſche ſämtlich nach⸗ 
. kommen. 
— gm ſtäbtiſchen Schlachtbo e 
wurden im Monat Dezember 980 Rinder, 1348 
Kälber, 1644 Schafe, 3 Ziegen, 3719 Schweine 
* und 83 Pferde, zuſammen 7777 Thiere, gr 
ſchlachtet. Hiervon wurden von den ſtäotiſchen 
Thierärzten 29 Thiere beanſtandet, und zwar 2 
Bullen, 8 Kühe, 1 Färſe, 2 Kälber, 1 Hammel, 


Telegraphiſehe Depeschen 


Berlin, 18. Januar. Zum Andenken an 
Windthorſt fand geſtern Abend im Kaiſerhof ein 
Diner ſtatt, an welchem viele Zentrumsabgeordnete 
theilnahmen; auch der Präſident des Reichstages, 
Freiherr v. Buol, und der zweite Vizepräſident, 


dr 


1 1 i 1735 inſpektor de Bats erhalten, er iſt zum n l I = 5 Dr. Spahn, waren anweſend 
14 Schweine und 1 Pferd. Als geſundheits⸗ eee Faädtiſchen 6 Br i ſchen Kaiſer aus. Nachdem die Nationalhymne Februar 9,30, per März 9,37½, per Mai 1 l ſend. 
99 ſchädlich gelangte zur Vernichtung das gleich 5 VVV „Wacht am Rhein“ geſungen, erfolgte 9,50, per Juli 9,62 ¼, per Oktober 9,57½ Denkme 2 Mu 1 geſtern d. des 
von 2 Kühen, 1 Hammel, 6 Schweinen und 1 : der feierliche Akt, der dieſem Feſt ſeine beſondere Ruhig. i er ie 1 een { 10 0 


Bremen, 17. Jauuar. (Börſen⸗Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Loko 
4,95 B. Schmalz ruhig. Wilcox 26 ½ Pf., 
Armour ſhield 27 Pf., Cudahy 28 Pf., 
ausgeführte Urkunde in Er] Choice Grocery 28 Pf., White label 28 Pf. 
ſchätze, ſagte er, es ſich zu großer Ehre, Speck ruhig. Short clear middl. loko 27 
als Einzelmitglied des Badiſchen Militärvereins⸗ Pf. Reis ſtetig. 

Verbandes dieſe Urkunde überreichen zu dürfen; Wien, 17. Januar. Getreidemarkt. 
er ſelbſt habe vor einem Jahr den jungen Ver⸗ Weizen per Frühjahr 11,67 G., 11,68 B. Roggen 
ein bewogen, Anſchluß an einen heimathlichen per Frühjahr 8,74 G., 8,75 B., per Mai⸗Jun 
Verband zu ſuchen. Ber Großherzog von Laden —,— G., —,— B. Mais per Mai⸗Juni 5,51 G., 
ya gern den Auch ae Pe es Vers 5,52 B. Hafer per Frühjahr 6,63 G., 6,65 B. 
bau gewährt, un ie ufnahme des y 5 a 4 Pro⸗ 
von den badiſchen Kameraden mit Jubel begrüßt Frühjahr 11,88 G., 11,85 B., per September 9,36 
worden. So möchten fie als echt deutſche G., 9,38 B. Roggen per Frühjahr 8,62 G., 8,64 
Waffeubrüder nicht nur dem Genuſſe ſich hin⸗ B. Hafer per Frühjahr „33 G., 6,35 B. 
geben, ſondern pflegen und üben die Liebe zum Mais per Mai⸗Juni 5,24 G., 5,25 B. Kohlraps 
Vaterland, Liebe zum Kaiſerthron und treue loko —.— G., —,— B. — Wetter: Trübe. 
Kameradſchaft. Als Präſident nahm Herr Mu⸗ Amſterdam, 17. Januar. Java⸗Kaffee 
105 5 7 mit a ch des 1 15 good ordinary 38,00. 

ie badiſchen Kameraden und einem Hoch au 12 

den Großherzog entgegen. Nach dem Geſang des deer. 


IE 2 REDE y RN 
Gerichts⸗Zeitung. 

* Steitin, 18. Januar. Die Schwur⸗ 
gerichtsverhandlung gegen den Bauer⸗ 
hofsbeſitzer Wilhelm Fallbeck und den Halb⸗ 
baueru Hermann Dreblow aus Königsfelde, 
denen Verleitung zur Brandſtiftung vorgeworfen 
wurde, eudete heute Vormittag mit der 
Freiſprechung beider Angeklagten. Der 
Staatsanwalt hatte ſelbſt nach dem Ergebniß 
der Hauptverhandlung in allen Punkten das 
Nichtſchuldig beantragt. 

Frankfurt a. M., 17. Jaunar. Haupt⸗ 
mann Pfeil vom 81. Infanterie = Regiment, 
welcher ſ. Z. im Kaſeruenhof gegen einen jungen 
Ziviliſten den Degen zog, weil er ſich von dem 
Manne be-eidigt glaubte, iſt vom Militärgericht 
zu 2 Monaten Feſtungshaft verurtheilt worden 
und hat ſchon zu Beginn des vorigen Monats 
dieſe Strafe in Weſel angetreten. 


Pferd, während das Fleiſch von 2 Bullen, 6 
Kühen, 1 Färſe, 2 Kälbern und 8 Schweinen als 
minderwerthig zum Verkauf auf die Freiban! 
verwieſen wurde. Von den beanſtandeten Thieren 
waren 22 mit Tuberkuloſe behaftet und zwar 8 
Rinder, 13 Schweine und 1 Pferd. Von außer⸗ 
halb eingeführt wurde das Fleiſch von 270 Rin⸗ 
dern, 346 Kälbern, 38 Hammelu und 412 
Schweinen. Hiervon erfolgten 9 Beanſtandungen 
ganzer Thiere. Es wurden 8 Kühe und 1 Kalb 
f wegen Tuberkuloſe bezw. Minderwerthigkeit und 

Leberentzündung mit Gelbſucht aus dem Polizei⸗ 
bezirk ausgewieſen. Vernichtet wurden ferner 
noch von den hier geſchlachteten Thieren, weil ges 
ſundheitsſchädlich bezw. untauglich als menſch⸗ 
liches Nahrungsmittel, 95 Rinderlebern, 122 
Rinderlungen, 1 Herz, 1 Euter und 31 un⸗ 
geborene Kälber; 80 Schweinelungen und 47 
Schweinelebern; 4 Kalbslungen, 2 Kalbslebern 
und 4 Kalbsnieren; 35 Hammellungen und 26 
Hammellebern. Von den von außerhalb ein⸗ 
geführten Orgauen wurden vernichtet: 24 Rinder⸗ 
lungen und 11 Rinderlebern; 2 Kalbslungen und 
1 Kalbsleber; 4 Hammellungen und 3 Hammel-⸗ 


einer gewiſſen Beſtimmtheit, es ſolle ein Kompro⸗ 
miß mit der Stadtverordnetenverſammlung in der 
Weiſe erzielt werden, daß der Magiſtrat dem 
Beſchluſſe derſelben zwar beitrete, die Einwei⸗ 
hung des Denkſteins aber nicht am 18. März 
erfolgen ſolle. 

Prag, 18. Jannar. Die hieſige deutſche 
Studentenſchaft richtete an den Miniſterpräſiden⸗ 
ten Gautſch ein Telegramm, in welchem ſie die 
gefahrvolle Lage der deutſchen Studentenſchaft in 
Prag eingehend ſchildert und erklärt, der deutſche 
Student in Prag ſei vogelfrei, falls die Regie⸗ 
rung nicht für raſchen und ausgiebigen Schutz 
derſelben Sorge trage. Die Studentenſchaft 
müſſe Prag verlaſſen und die Un erſitätsver⸗ 
legung nach einer Stadt Alt⸗Böhmens mit allen 
Mitteln verlangen. Abends wurden in der Stadt 
abermals Studenten von Czechen überfallen, 
welche erſteren ſich nur durch raſche Flucht retten 
konnten. 

Paris, 18. Januar. Die Anarchiſten brachen 
eine zum Vauxhall⸗Saale führende Thür ein und 
drangen mit einer entfalteten rothen Fahne in den 
es entſtand eine furchtbare Schlägerei. 


eo 


Banca⸗ 


j 

1. Ent : uunſt i f inn 58.00. Saal; 

ben; „ Schweineiungen und 2. Schweine: Kunſt und Wiſſenſchaft. Lieder: „Deutschland, Deutihland über alles“, ein fuuerdam, 17. Januar, Nachm. Ge⸗ Gun 30 Verwundete wurden blutend aus dem 
llebern. Auf der Freibank wurden 2385 Kilo⸗ — In Bromberg erzielte Sudermaun's begrüßte der würtembergiſche Oberſt a. O. treidemarkt. Weizen auf Termine wenig ver⸗ Saale geſchafft. In dem Saale herrſchte ein 
gramm Fleiſch verkauft. Zur Vernichtung ge⸗ „Johannes“ einen unbeſtrittenen Erfolg. v. Ellrichshauſen, der aus dem Kurort Nervi ändert, per März 215,00, per Mai 210,00. Roggen wüſtes Geheul, man ſchrie: „Nieder mit 
langten 1171 Kilogramm Fleiſch und 2296 Kilo⸗ — Eudermaun's „Teja“ hat bei jeiner|herübergefommen war, in begeiſterter Rede den loko feft, do. auf Termine höher, per März lden Juden! Es lebe die Anarchie! Es 
gramm Organe und Fleiſchtheile, zuſammen 117 Erſtaufführung im Mailänder ManzonisTheater| Diitärverein Genua, der gleich den Militär⸗ 131,00, per Mai 126,00, per Jul! 124,00. Rübölflebe die Kommune!“ Die Anarchiſten hatten 


Zentner und 4 Pfund. 
betrug im Dezember 23 675,15 Mark gegen gläuzeuden Darſtellun 
205 066,80 Mark deſſelben Monats im Vorjahre, Een a N 


Die Betriebseinnahme einen großen Erfolg davongetragen, dank der 
der Titelrolle durch 
Das Stück ſelbſt findet bei der 


vereinen der Heimath Gewähr leiſte dafür, daß 
das deutſche Volk jetzt wie einſt bereit ſei, für 
Thron und Vaterland auch zu kämpfen, wenn 


das Büreau geſtürmt; ſobald Jemand reden 
wollte, wurde 
daran gehindert. 


loto 28,00, per Mut 26,37, per September⸗ 
Dezember —,—, per Herbſt —,—. 
erpen, 17. Januar. 


er durch wüſten Lärm 


Getreide⸗ Zwei Stunden laug ſtritten die 


mithin weniger 1391,65 Mark. — Während des Kritik wenig Beifall es notthue. Er ſchloß mit einem Hoch auf den y : Een g 
2 : f h Agb. . . 3 1 ruhig.] Autiſemiten u r 
ganzen Jahres 1897 wurden 11432 Rinder, — Die offizielle Ernennung des Dr. Seu⸗ hohen Bundesgenoſſen uuſeres Katſers, den dee eee e a. Roggen 15 91 50 um — . e eee 


14391 Kälber, 26943 Hammel und Ziegen, 


Köni ien. Dar i 
48 718 Schweine und 684 Pferde önig Humbert von Italien auf nahm die 


leuther zum Direktor des Wiener Hofburg⸗ 
Feier in üblicher Weiſe ihren Fortgang. 


Auf di f iſemiten: i 
geſchlachtet. Theaters iſt geitern erfolgt. f die Rufe der Antiſemiten: „Nieder mit 


Antwerpen, 17. Januar, Nachmittags 
Zola!“ antworteten die Anarchiſten: „Nieder mit 


Einige 2 uhr. Petroleummarkt. (Schlußbericht.) 


An Schlachtgebühren wurden dafür vereinnahmt — . fene ; 5 : it Fü 6 
2 5 Ber EPP 4 halts, kurze Raffinirtes Type weiß loko 14,25 bez. u. B., Rochefort!“ Man hieb mit Fäuſten, Stöcken 
ee Vorträge und die Verlooſung der Geſchente, Jeſt⸗ per Januar 1425 5. per Februar 14,25 B., und Stühlen aufeinander los, Jolle blieben 


führt wurden an geſchlachtetem Vieh 3250 Rin⸗ 8 R 2 AIR 
der, 3565 Kälber, 1222 Hammel, 13 Lämmer Vermiſchte Nachrichten. 

und 3437 Schweine. An Unterſuchungsgebüh⸗ — Ju Frankfurt g. M. hatten ſich allerlei 
ren wurden dafür 26975 Mark gezahlt. Die Unzuträglichkeiten bei Vergebung ſtädtiſcher Ar⸗ 
Geſamteinnahme betrug 314 407 Mark 60 Pf. beiten und deren Ausführung bemerkbar gemacht, 
In der Zeit vom 9. bis 15. Januar weshalb mau in den ſtädtiſchen Körperſchaften 
1898 find hierſelbſt 31 männliche und 23 weib⸗ darauf bedacht wor, dieſe Unzuträglichteiten zu 
liche, in Summa 54 Perſonen polizeilich als beſeitigen. In den gepflogenen Verhandlungen 
verſtorben gemeldet, darunter 28 Kinder beider Körperſchaften kam man zu folgendem 
unter 5 und 13 Perſonen über 50 Jahren. Von Veſchluſſe: Samtliche Arbeiten eines Etatsjahres 
den Kindern ſtarben 6 an Lebensſchwäche, werden in einem einzigen Submiſſtonstermin 
6 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 5 au folgendermaßen vergeben: Alle bei der Stadt 
Entzündung des Bruſtfells, der Luftröhre und Frankfurt a. M. zu ſtädtiſchen Arbeiten zuge⸗ 
Lungen, 3 an Abzehrung, 2 an Diphtheritis, laſſenen Handwerker werden in erſten Viertel⸗ 
2 an entzündlichen Krankheiten, 1 an Schlagfluß, jahre des Jahres aufgefordert, auf die im Etats⸗ 
1 an katarrhaliſchem Fieber und Grippe, 1 jahre vorkommenden Arbeiten ihre Angebote ein⸗ 
an Bräune und 1 an Maſern. Von den Er- zureichen, d. h. jedes Gewerbe für ſich. Sodann 


eſſen und Tanz erhöhten die fröhliche Stimmung, 
ſodaß das wohlgelungene Feſt eine gar freund⸗ 
liche Erinnerung zurückgelaſſen hat. 9 

Barcelona, 18. Januar. Die Flüſſe 
Lebregat und Veſes ſind übergetreten, wodurch 
mehrere Dörfer unter Waſſer geſetzt wurden. 
Viele Häuſer ſind eingeſtürzt und mehrere Per⸗ 
ſonen umgekommen. Auch der Eiſenbahnverkehr 
iſt unterbrochen. 

Korfu, 18. Januar. Während des Nach⸗ 
mittags⸗Gottesdienſtes drang ein junger Mann 
in die katholiſche Kirche ein und griff mit einem 
Meſſer die katholiſchen Prieſter an. Vier Prieſter 
wurden verletzt, darunter einer ſchwer. 


die Anarchiſten Sieger. Hierauf begann der 
Auszug aus dem Saale, die Polizei ließ immer 
nur kleine Trupps paſſiren, wodurch jede große 
Straßen manifeſtat ton vereitelt wurde. 

Paris, 18. Januar. In politiſchen Kreiſen 
hält man die Stellung des Miniſteriums für 
ſehr erſchüttert und auch Meline ſcheint zum 
Rücktritt geneigt zu ſein, jedenfalls machte er 
auf der Tribüne einen ſehr unſicheren Eindruck. 
Man arbeitet eifrig an dem Zuſtandebringen 
eines Konzentratious⸗Kabinets. Geſtern fand 
eine lange Beſprechung zwiſchen Cavaignac und 
Dupuy ſtatt. 

Paris, 18. Januar. Das gerichtliche Ver⸗ 
fahren gegen Zola iſt noch nicht eingeleitet. Das 
„Journal“ verzeichnet das Gerücht, daß die An⸗ 
klage gegen Zola aufgegeben ſei. 


per März⸗April 14,25 B. Ruhig. 
Schmalz per Januar 56,50. Mar⸗ 


arine —— 
Paris, 17. Januar, Nachm. Roh zucker 


(Schluß bericht) ruhig, 88% loko 28,75 bis 
29,25. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 per 
100 Kilogramm per Januar 31,62, per Februar 
31,75, per März⸗Juni 31,12, per Mai⸗Auguſt 
32,50. 

Paris, 17. Januar, Nachm. Getreide⸗ 
markt. (Schlußbericht.) Weizen behauptet, per 
Januar 28,50, per Februar 28,10, per März⸗ 
April 27,65, per März⸗Juni 27,65. Roggen 
ruhig, per Januar 17,50, per März⸗Juni 17,60. 
Mehl behauptet, per Januar 60,15, per Februar 
59,85, per März⸗April 59,65, per März⸗Juni 


Bruſtfells, der Luſtröhre und Lungen, 2 an 
anderen entzündlichen Krankheiten, 1 an Diph⸗ 
theritis, 1 an Unterleibstyphus, 1 an Säufer⸗ 
wahnſinn, 1 an organiſcher Herzkrankheit, 1 an 
Schlagfluß und 1 an Gehirnkrankheit. 

Seit dem 15. Januar wird die 21 Jahre 
alte Auguſte Papke, die ſich hier beſuchsweiſe 
bei Verwandten in der Bogislavſtraße aufhielt, 


Preis als Normalpreis für die im Etatsjahre 
auszuführenden Arbeiten feſtgeſetzt, worauf eine 
Vertheilung der Arbeiten an ſämtliche zu ſtädti⸗ 
ſchen Arbeiten zugelaſſenen Unternehmer ſtatt⸗ 
findet. Durch dieſe Art von Submiſſion glauben 
ſich die ſtädtiſchen Behörden vor Fehlgriffen zu 
ſchützen, und die Unternehmer können zu be⸗ 
dingungsgemäßen Lieferungen angehalten werden. 


Temperatur ＋ 1 Grad Neaumur, Nachts — 3 
Grad Reaumur. Barometer 776 Mtuimeter. 
Wind: SW. c 

Spiritus per 100 Liter à 100 Prozent 
Info 70er 38,70 bez. 


42,75, per Februar 42,75, per März ⸗ April 


42,75, per Mai⸗Auguſt 42,50. — Wetter: 
Nebelig. 

Havre, 17. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 
Min. (Telegramm der Hamburger Firma Pei. 
mann, Ziegler & Co.) Kaffee Good average 
Santos per März 37,75, per Mai 38,00, per 
September 38,25. Ruhig. | 


wachſenen ſtarben 5 an Altersſchwäche, 4 werden jämtlihe Angebote eines Gewerbes zu⸗ 8 RER 59,05. Rüböl ruhig, per Januar 54,75, per e 

an Schwindsucht, 3 an Krebskrankheiten, 9% ſammengezählt und durch die Anzahl der Ange⸗ Vörſen⸗Berichte. Februar 54.75, per März⸗April 54,75, per Maij⸗ London, 18. Januar,. Cine’ offizielle Note 

chronischen Krankheiten, 3 an Entzündung des bote getheilt und der ſich dadurch ergebende Stettin, 18. Januar. Wetter: Trübe. Auguſt 54,75. Spiritus feſt, per Januar ſagt, daß man ſich über die Lage in Chma noch 
nicht ausſprechen wolle, da die Verhandlungen 


zwiſchen China und England noch nicht abges 
ſchloſſen ſeien. Die engliſche Regierung verfolge 
in China eine Löſung, die zugleich China günſtig 
wäre und die Intereſſen der europäiſchen Länder 
fördern würde. i 

Sofia, 18. Januar. Fürſtin Marie Louiſe 
iſt von einer Tochter glücklich entbunden worden, 


